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Die sogenannte Zinsschranke nach § 4h EStG ist seit ihrer Einführung reichhaltiger Kritik 
ausgesetzt. Es bestehen sowohl verfassungsrechtliche als auch europarechtliche Beden-
ken hinsichtlich ihrer Zulässigkeit. Verfassungsrechtlich wird ein Verstoß gegen das objek-
tive Nettoprinzip, das Leistungsfähigkeitsprinzip sowie das Bestimmtheitsgebot geltend 
gemacht. Europarechtlich existieren Zweifel an der Konformität der Zinsschranke mit der 
Niederlassungsfreiheit nach Art. 49 AEUV, der Kapitalverkehrsfreiheit Art. 63 AEUV und 
der Zins- und Lizenzrichtlinie. Dieser Band enthält zwei Studien, die sich aus unterschied-
lichen Blickwinkeln und mit unterschiedlichen Ergebnissen schwerpunktmäßig mit der Fra-
ge beschäftigen, ob die Zinsschranke im Einklang mit der Niederlassungsfreiheit steht. 
 
 


